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 Euer Pfarrer

Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
Vor einem Monat haben wir das Jahr 2017 be-
gonnen. Es wird für uns alle, als Pfarrgemeinde, 
aber auch für jeden Einzelnen von uns ein beson-
deres Jahr. Am Sonntag, den 19. März, wählen 
wir am Fest des Hl. Josef, Patron der Steiermark, 
einen neuen Pfarrgemeinderat, ihre Vertreter im 
seelsorgerischen Team unserer Pfarre. Unser Di-
özesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl hat zu 
diesem besonderen Dienst Folgendes formuliert:
„Derzeit setzen sich etwa 5000 steirische Katho-
liken durch ihr Engagement im Pfarrgemeinde-
rat für ein lebendiges Miteinander in den Pfarren 
ein. Mit vielen anderen Freiwilligen stellen sie 
ihre Talente, Fähigkeiten und ihre Charismen auf 
vielfältige Weise zur Verfügung. Sie sind leben-
dige Zeichen dafür, dass alle Christ/innen auf 
Grund von Taufe und Firmung berufen sind, das 
gemeinsame Priestertum zu leben. Im Vertrau-
en auf das Wirken des Heiligen Geistes tragen 
die Frauen und Männer des Pfarrgemeinderates 
dazu bei, die Pfarre als „Kirche vor Ort“ weit-
hin sichtbar zu machen. Mit der bevorstehenden 
Pfarrgemeinderatswahl unterstützen wir dieses 
Engagement. Schenken wir den zukünftigen 
PfarrgemeinderätInnen in ihrem Dienst, in dem 
sie ihr „Kirche-sein“ leben, unser Vertrauen.“ 
Ich hoffe und ich bin sicher, dass die Zukunft 
unserer Pfarre gesichert ist, durch viele von Ih-
nen, denen Lebendigkeit und Schönheit unserer 
Pfarre tief im Herzen liegen. Viele von Ihnen, 
die für die Wahl gefragt oder vorgeschlagen 
werden, denken sich: Das kann ich nicht, ich 
habe keine Zeit dafür, ich bin zu jung, oder zu 

alt, ich habe andere wichtige Verpfl ichtungen, 
usw. Auch frühere PfarrgemeinderätInnen hatten 
solche oder andere Argumente. Jeder und jede 
von uns ist oft unsicher, ob er diese oder andere 
Aufgaben übernehmen kann. Aber im gläubigen 
Vertrauen auf das Wirken des Heiligen Geistes 
treten Ängstlichkeit und Unsicherheit in den 
Hintergrund. Ich bin allen Pfarrgemeinderät-
Innen sehr dankbar für die vielen, schönen und 
auch wichtigen Aktivitäten in den letzten fünf 
Jahren, zum Wohle unserer Pfarrgemeinde! Eini-
gen PfarrgemeinderätInnen, die jetzt nach dieser 
oder nach mehreren Perioden aufhören, möchte 
ich großen Dank aussprechen! Für all jene, die 
weiter im Team bleiben und für die neu gewähl-
ten Mitglieder für die neue PGR-Periode, bitten 
wir den lebendigen und liebenden Gott, dass er 
sie mit Gnade über Gnade beschenke!
Sie brauchen das, weil für dieses Jahr einige 
schöne Feierlichkeiten vorgesehen sind. Vor 
allem das Einweihungsfest unseres Gottes-
hauses, in welchem fast alle von uns durch das 
Sakrament der Hl. Taufe in das Volk Gottes ein-
gegliedert worden sind. Hier werden wir durch 
verschiedene Sakramente und in sakramentalen 
Feiern für den christlichen Lebensweg gestär-
kt. Die Pfarrkirche ist das Herz und Zentrum 
des Glaubens für jede Pfarre. Mit Dankbarkeit 
schauen wir auf diese ehrwürdige Wohnung 
Gottes bei uns. Dieses gnadenvolle Haus, im 
dem so viele echte Wunder passiert sind, ist es 
wert, besonders geschätzt zu werden. Deswegen 
möchten wir unsere Pfarrkirche zum Jubiläum    
„300 Jahre Kirchweihe“ mit einem schönen Fest 
ehren. Dieses Fest ist am Sonntag, den 16. Juli, 
geplant. Schon jetzt denken wir an vieles, das für 
dieses Fest vorbereitet werden soll. Aus diesem 
Grund habe ich am 10. Jänner eine Sitzung mit 
unserem Herrn Bürgermeister und allen Obmän-
nern und Obfrauen einberufen. Hier haben wir 
überblicksmäßig vieles besprochen. Es ist eine 
große Aufgabe für uns alle, Pfarrgemeinde und 
Gemeinde. Hier werden wir viele helfende Hän-
de brauchen! Ich bitte alle, dass wir die Vorberei-
tungen zu diesem Fest und die Feier mit unseren 
persönlichen und gemeinsamen Gebeten unter-
stützen. Vielen herzlichen Dank schon jetzt an 
alle, die durch ihre Spenden dieses Fest, sowie 
verschiedene Vorhaben für die Kirche unterstützt 
haben. Vor dem Palmsonntag möchten wir unser 
neues Missionskreuz wiederherstellen und dann 
am Palmsonntagnachmittag feierlich einweihen. 
In der Hoffnung, dass Gott uns alles, was wir für 

„Ich bin da.für”

eine gute Vorbereitung zu diesem Fest für unsere 
Pfarrkirche brauchen, schenkt und reichlich seg-
net, grüße ich Sie alle, aber besonders die Kran-
ken, Einsamen und die Älteren.

Sr. Lina (Agnes) Holler ist am 10. Jänner dJ im 95. Lebensjahr verstorben.
Sr. Lina stammte aus Risola (Pfarre St. Anna am Aigen). Schon in jungen Jahren verspürte sie den Wunsch, ins 
Kloster einzutreten. Nichts konnte sie davon abhalten. Mit 14 Jahren trat sie in den Orden der Franziskanerinnen 
von der Unbefl eckten Empfängnis ( = Grazer Schulschwestern) ein und legte in den Jahren 1948 und 1951 ihre 
Ordensgelübde ab. Die begeisterte Pädagogin wirkte in den Kindergärten in Feldbach, Graz-Schutzengel und 
Schladming. Anschließend war sie 24 Jahre lang Kindergartenreferentin der Diözese Graz-Seckau.
Ihr Begräbnis auf dem Grazer Steinfeldfriedhof leitete der Salzburger Erzbischof Dr. Franz Lackner.

2016 - ein Blick zurück
Taufen: 19 Kinder (10 Mädchen, 9 Buben) 
wurden in der Pfarre getauft.
2 Kinder waren von auswärtigen Pfarren. 
(2015 wurden 19 Kinder getauft)
Erstkommunion
12 Kinder empfi ngen am 5. Mai 2016 zum 
ersten Mal die Hl. Kommunion. (2015: 23)
Firmung
Am 16. April 2016 spendete Msgr. Dr. 
Herbert Meßner 21 Jugendlichen aus 
unserer Pfarre das Sakrament der Firmung 
(2015: 27)
Trauungen
8 Paare spendeten einander das Sakrament 
der Ehe. (2015: 5)
Begräbnisse
In unserer Pfarre sind 18 Personen
verstorben: 11 Frauen, 7 Männer.
Die älteste Frau: Maria Lang, Woboth,
mit 96 Jahren 
Der älteste Mann: Anton Krobath, Waltra 
mit 91 Jahren
(2015 waren 25 Todesfälle)
Wiedereintritt in die Kirche
1 Person (2015: 1 Person)
Austritt aus der Kirche
9 Personen (2015: 13)
Überpfarrliche Sammlungen:
Gesamt € 22.834,– (-712,–)
Kollekten
Opfergeld Sonn- und Feiertage  
   14.235,– (+1.360,–) inkl. Geld
 für Mesner und Minis € 3.612,–  
 ohne Mesner u. Minis € 10.623,– 
Opfergeld Begräbnisse 2.082,– (-2.233,–)
Opferstock  104,– (+19,–)
Opferlicht  6.407,– (+742,–)
„Herzlichen Dank“ für Ihre Gaben zur 
Unterstützung aller pfarrlichen und
überpfarrlichen Anliegen.
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Es naht ein Licht

Informationen zur PGR-Wahl 2017

Mo. - Fr.
8:00 - 12:00   14:00 - 18:00

Sa. 8:00 - 12:00

– 50%

– 70%

– 25%

SPORT-MODE

LIPPE
8354 St. Anna am Aigen   

Tel.: 03158 / 2208

Wie jedes Jahr machte uns der Volksschulchor unter der Leitung von SR Margareta Prem die große Freude, die Seg-
nung der Adventkränze beim ersten Gottesdienst im Advent musikalisch zu umrahmen.
Die schönen Kinderstimmen erklangen aber auch bei der Kindermette am Heiligen Abend. Schülerinnen und Schüler 
der NMS erfreuten uns mit einem Hirtenspiel (2b-Klasse) und lasen Besinnung und Fürbitten (1a und 3b). 

Eifriges Proben vorher in der SchuleHirtenspiel bei der Kindermette

Wie wahrscheinlich schon allseits bekannt sein wird, wird auch in unserer 
Pfarrgemeinde der PGR gewählt bzw. die Kandidaten nach dem „Feldbacher 
Modell“ (wie auch im Jahr 2012) ermittelt. Der offi zielle Termin ist Sonntag, 
der 19. März 2017. In der letzten PGR-Sitzung wurde eine Wahlkommission 
(= Wahlvorstand) gegründet (siehe Aushang im Schaukasten bei der Kirche), 
der für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl zuständig ist.

Wie funktioniert aber  nun das „Feldbacher Modell“?
Teilnahmeberechtigt für das aktive Wahlrecht ist jeder gefi rmte Pfarrbewoh-
ner ab dem 14. Lebensjahr. Anfang Februar werden von den Mitgliedern 
des PGR, die nicht mehr kandidieren, „Ermittlungsbögen“ zur Nennung von 
Wahlvorschlägen (max. fünf) ausgeteilt.

Die ausgefüllten Wahlvorschläge sind bis spätestens 26./27. Februar in der 
Kirche abzugeben, dafür wird eine Wahlurne aufgestellt. Bei der Sitzung der 
Wahlkommission am 28. Februar werden die Vorschläge ausgewertet, d.h., 
es erfolgt eine Reihung der meistgenannten Kandidaten (in jedem Ortspren-
gel). Diese werden dann gefragt, ob sie die Kandidatur annehmen. Kommt 
kein positives Ergebnis zustande, werden die Ortsgruppen zu einem Ge-
spräch eingeladen, um so einen Kandidaten zu ermitteln. 

Oskar Grach
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SANITÄR - HEIZUNG

ST. ANNA/A., FRUTTEN 75, TEL. 03158/2172

SCHÖLLAUF

Die St. Annarer Sternsinger gingen vom 03.- 05. Jänner 
von Haus zu Haus, um die frohe Botschaft zu verkünden.
Wir trafen uns jeden Morgen im Pfarrheim, um gemein-
sam zu frühstücken. Dann zogen wir unsere Gewänder 
an und wurden geschminkt. Danach ging es los. Bei vie-
len Häusern wurden wir schon erwartet und mit großer 
Freude über unseren Besuch empfangen. Oftmals wurden 
wir nach einer kleinen Stärkung gefragt, die wir gerne an-
nahmen. Für das reichliche Mittagessen, das uns immer 
sehr gut schmeckte, waren wir sehr dankbar. Nachdem wir 
unsere Mission erfüllt hatten, kehrten wir ins Pfarrheim 
zurück, wo wir eine Jause bekamen und noch zusammen-
saßen. Am Abend fi elen wir, mit ein wenig Vorfreude auf 
den nächsten Tag, müde in unser Bett. Am Feiertag der 
Heiligen Drei Könige machten wir uns ein letztes Mal für 
dieses Jahr zurecht und besuchten gemeinsam den Got-
tesdienst, den wir auch mitgestalteten. Anschließend gab 
es für alle Beteiligten eine Kleinigkeit zu essen. Es wurde 

Sternsingen 2017

Sternsingeraktion 2017
Woboth (oberer Teil), Klapping,
Kerschenberg, Risoladorf 928,00
 Jammbeg 616,00
Waltra 542,40
Jammdorf, Jammzeil 711,00
Frutten, Woboth (unterer Teil) 709,10
Gießelsdorf, Gießelsdorfberg, Himberg 752,00
Hochstraden 787,00
Plesch, Domberg, Globitsch 752,92
Scheming 710,00
Egg, Koschen 677,10
Sichauf 851,60
St. Anna-Ort, Koglweg 869,00
Annaberg, Weinberg (oberer Teil) 779,42
Hauptstraße, Schonnerfeld 844,00
Aigen, Risolaberg, Weinberg (unterer Teil) 912,43
Gesamtsumme 11.441,97 

auch die Gesamtsumme bekanntgegeben, die wir gesam-
melt haben. Wir erreichten € 11 441,97. Für die zwar an-
strengenden, aber trotzdem sehr schönen Tage bedanken 
wir uns bei Johanna Maitz für die gute Organisation und 
besonders noch einmal bei unseren Begleitern, die ihre 
Aufgabe sehr gut gemeistert haben!!! 

Andrea Fischer  & Julia Gangl
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TERMINE PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

WIR GRATULIEREN:
Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:

Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr, Donners-
tag von 8.00 bis 11.00 Uhr. Weitere Termine 
nach telefonischer Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620
Fr.Pammer, Tel. 0676-87426619

Mit Blumen Freude schenkenPachler 8355 Tieschen, Tel. 03475/2470
8354 St. Anna, Tel. 03158/2058Gartenbau

Blumen

PFARRE ST. ANNA

Anton Krobath, Waltra, 91 Jahre
Maria Pranger, Jamm, 90 Jahre

Laura Blasl, Sichauf
Marie Sophia Schuster, Sichauf
Lukas Koch, Hochstraden
Lina Fischer, Rudersdorf
Pia Kristin Schäfmann, Graz

Hauptstrasse 55 • 8354 St. Anna a. Aigen
Tel: +43 (0) 3158 / 27 59 • Mobil: +43 (0) 664 / 185 41 52 • Mail: offi ce@bm-pfeifer.at

Einladung zur
FUß - Wallfahrt nach Mariazell
Anlässlich 300 Jahre Kirche St. 
Anna möchte ich heuer eine Fuß-
wallfahrt mit Start bei der Kirche in 
St. Anna organisieren. Wer sich das 
nicht zutraut, für den besteht aber 
die Möglichkeit, nach Absprache 
mit mir, jeden Tag an bestimmten 
Orten einzusteigen und mitzugehen. 
Damit ich alles gut organisieren 
kann, bitte ich um Anmeldung bis
31. März 2017

Mögliche Termine:
KW 30 (24. - 30. Juli)

KW 32 (7. - 13. August)
Anmeldungen bei Luis Herbst

Tel. 0664/4129750

Veranstaltungen der KfB
Mittwoch, 08. Februar, „Frauennachmittag“, ab 14:00 Uhr im 
Pfarrheim.

Am Samstag, den 25. Februar, gestalten wir um  17:30 Uhr eine Andacht 
zum Thema Freude. Auch der Gottesdienst, den wir mitgestalten, steht un-
ter diesem Thema. Anschließend laden wir die Pfarrbevölkerung zum „offe-
nen Singen“ in das Gasthaus Wolf, Egg, ein.

Sonntag, 5. Februar:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Samstag, 11. Februar:
15:00 Uhr: Lourdesmesse in Jammberg
 Keine Abendmesse!
Sonntag, 12. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
 anschließend Pfarrcafè
 Kirchtürsammlung für
 „Arbeitslosenfond“
Sonntag, 19. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 20. Februar:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Seniorenheim
 in Klapping
Samstag, 25. Februar:
18:00 Uhr:  Sonntagsvorabendmesse - 
 gestaltet von der KfB
Sonntag, 26. Februar:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Aschermittwoch, 1. März:
Beginn der österlichen Bußzeit, Fast- und
Abstinenztag; 
18:00 Uhr: Segnung und Aufl egen 
 der Asche, 1. Fastenmesse
4. und 5. Februar:
EUCHARISTISCHES TRIDUUM:
Anbetung, Sakramentenempfang und
Osterbeichte.
FASTEN-ANBETUNGSTAGE
Samstag, 4. März, 1. Anbetungstag:
8:00 bis 9:00 Uhr:
 Risola, Aigen, Weinberg,  
 Klapping, Kerschenberg,  
 Frutten, Woboth,
 Gießelsdorf, Hochstraden;
9:00 Uhr: Hl. Messe;
17:00 bis 18:00 Uhr:
 Jamm, Waltra, Egg, Koschen,  
 St. Anna, Plesch, Scheming, 
 Sichauf; 
18:00 Uhr: Hl. Messe.
1. Fastensonntag, 5. März,
2. Anbetungstag:
9:00 bis 10:00 Uhr:
 Allgemeine Anbetungsstunde
 für alle Ortsteile; 
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
2. Fastensonntag, 12. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
 Zählsonntag! Familienfasttag!

Zum 80. Geburtstag:
Eleonore Truhetz, Frutten 48 16. 02.
Josef Dostak, Waltra 70 19. 02.
Margareta Has enöhrl, Jamm 18 22. 02.

Zum 85. Geburtstag:
Mathilde Holzapfel, Hochstraden 24 
 18. 02.
Maria Hödl, Gießelsdorf 101 09. 03.

Zum 25. Hochzeitstag:
Heidelinde und Anton Pammer, 
Jamm 26a 01. 02.
Roswitha und Raimund Mc
Dermott, Waltra 37 22. 02.
Maria und August Lamprecht, 
Waltra 58 28. 03.

Zum 40. Hochzeitstag:
Maria und Leopold Pock,
Annaberg 24 05. 02.
Maria und Friedrich Prutsch, 
Jamm 25 19. 02.

Montag, 13. März:
Wallfahrt nach Eichkögl
19:00 Uhr: Hl. Messe in Eichkögl
3. Fastensonntag, 19. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst -
 anschließend Pfarrcafè
4. Fastensonntag, 26. März:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Samstag, 1. April:
19:00 Uhr: Vorabendmesse –
 Bußgottesdienst
5. Fastensonntag, 2. April:
10:00 Uhr:  Pfarr- Bußgottesdienst
Änderungen vorbehalten! Gilt für alle Termine!


